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„Eiserne Hochzeit“ des Jubelpaares 
 Paula und Hans Schwaiger 

Paula und Hans Schwaiger feierten am Freitag, den 12. Oktober 2012 ihre eiserne Hochzeit (65 Jahre). 
1. Bürgermeister Franz Halmich besuchte das Jubelpaar und überbrachte die Glückwünsche des Bayer. 

Ministerpräsidenten Seehofer für den Freistaat Bayern und die des Marktes Marktschellenberg. Das Jubelpaar 
war überrascht und hierüber sehr erfreut. Trotz ihres hohen Alters (beide über 90 Jahre!) konnten sie die 

Glückwünsche persönlich in Empfang nehmen und sich beim Bürgermeister dafür bedanken. 
Die Redaktion schließt sich den Glückwünschen an und wünscht dem Paar noch viele gemeinsame Jahre und 

dazu die notwendige Gesundheit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erster Bürgermeister Franz Halmich überraschte das Jubelpaar mit den Glückwünschen 
des Freistaates Bayern und die des Marktes Marktschellenberg 
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Nachrichten aus dem kirchlichen Leben der Pfarrei St. Nikolaus 
 

Liebe Schellenberger, 

liebe Leserinnen und Leser, 

„Dem Glauben Zukunft geben“ - unter diesem Leitwort steht der Prozess der Neuordnung der Seelsorge in 
der Erzdiözese München und Freising. Zur Zeit fragen sich viele: Wie geht es jetzt in unserer Pfarrei St. 
Nikolaus in Marktschellenberg weiter? 

Hier zunächst einmal die Fakten: 
 

Um das kirchliche Leben in den Pfarreien des inneren Landkreises sinnvoll und lebendig zu erhalten, wird 
seit dem 01. September 2012 ein Pfarrverband aufgebaut. Diesem Pfarrverband gehören die Pfarreien Au bei 
Berchtesgaden, Berchtesgaden und Marktschellenberg an.  

  

Was ist eigentlich ein Pfarrverband? 
 

Pfarrverbände gibt es in unserer  Erzdiözese schon seit gut vierzig Jahren. Wesentliche Grundzüge sind der 
Fortbestand der einzelnen Pfarreien mit ihren  eigenständigen Gremien: dem Pfarrge-meinderat und der 
Kirchenverwaltung. Ein Team von pastoralen Mitarbeitern trägt - unter der Leitung eines Priesters - 
gemeinsam mit diesen Gremien die Verantwortung für die Seelsorge in all ihren Facetten. 

Auch wenn es Einschnitte bezüglich der Werktagsgottesdienste und der Gottesdienstzeiten insgesamt gibt, 
bleibt in jeder Pfarrei nach wie vor die sonntägliche Eucharistiefeier Mitte und Höhepunkt des kirchlichen 
Lebens. In Ausnahmefällen werden Wort-Gottes-Feiern angeboten, damit die Gemeinde sich zum Gebet 
versammeln kann. 

Die Vorbereitung auf die Sakramente wird in einem Pfarrverband miteinander koordiniert. Und auch in 
anderen Bereichen bringt die Zusammenarbeit der einzelnen Pfarreien Vorteile. 

Der Grad dieser Zusammenarbeit ist von Pfarrverband zu Pfarrverband sehr unterschiedlich und wird von 
den Verantwortlichen vor Ort entschieden. 

Die Erfahrung vielerorts zeigt, dass, trotz manchmal gravierender Einschnitte in das Leben der einzelnen 
Pfarrei, die große Chance im gemeinsamen Erleben von Kirche liegt. 

Ein Team der Gemeindeberatung der Erzdiözese unterstützt die Seelsorger und Gremien der betroffenen 
Pfarreien beim Aufbau des neuen Pfarrverbandes. 

Und wie ist das bei uns? 
 

Mit dem Aufbau des Pfarrverbandes ist Pfarrer Peter Demmelmair beauftragt. Bei dieser Aufgabe stehen 
ihm Kaplan Stefan Leitenbacher und Diakon Bernhard Hennecke zur Seite.  Laut Stellenplan ist noch 
eine/ein weitere/r pastoraler Mitarbeiter vorgesehen.  

Für Marktschellenberg wird Diakon Bernhard Hennecke der erste Ansprechpartner sein. Er bringt 
langjährige Erfahrung aus der Pfarrverbandsarbeit mit und ist schwerpunktmäßig mit der Erstkommunion- 
und Firmvorbereitung im Pfarrverband betraut. Als Diakon ist er auch für die Feier der Taufe und Trauung in 
Marktschellenberg zuständig. 

Bei Eucharistiefeiern werden Pfarrer Peter Demmelmair und Kaplan Stefan Leitenbacher von den Padres 
des Franziskanerklosters sowie von  Ruhestandspriestern unterstützt.  

 

Damit die regelmäßige Feier der Heiligen Messe an Sonntagen gewährleistet ist, wurde  in Absprache mit 
dem Pfarrgemeinderat folgende Gottesdienstordnung festgelegt. 
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Berücksichtigt wurden dabei auch die Belange der Pfarreien Au, Berchtesgaden und Ramsau (wird 
momentan noch  mitbetreut). 

 

1., 3. (und 5.) Sonntag im Monat:  8:30 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche 
2. Sonntag im Monat: am Vorabend     19.00 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche 
  10:30 Uhr Heilige Messe in Ettenberg 

4. Sonntag im Monat:  10:00 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche 
Ferner ist jedem Mittwoch um 8:00 Uhr Heilige Messe  
und jeden Samstag um 18:30 Uhr gemeinsames Rosenkranzgebet. 

An den Hochfesten und für die Feier von Jahrtagen der Vereine und anderer Eigenfeiern der Pfarrei gibt es 
gesonderte Regelungen. 

„Dem Glauben Zukunft geben“ 
50 Jahre nach dem II. Vatikanischen Konzil und mit dem Beginn des von Papst Benedikt XVI. ausgerufenen 
„Jahr des Glaubens“ sind alle Mitglieder der Pfarrei Marktschellenberg eingeladen, diesen Prozess 
mitzugestalten und durch Gebet und Engagement das Reich Gottes bei uns weiter wachsen zu lassen. 

 

   Das Bild zeigt v. l.: Kaplan Stefan Leitenbacher, Pfarradministrator Dekan Peter 

   Demmelmair und Diakon Bernhard  Hennecke 

 

Herr Diakon Hennecke ist wie folgt erreichbar: 
e-Mail: bhennecke@ebmuc.de 
Post: Nonntal 4, 83471 Berchtesgaden 
Telephon: 08652 / 6553843 
Fax: 08652 / 946810 
 



 

Im Rahmen der 4. Marktschellenberger Apfelwochen war wieder einiges los im Ort! 

 

> Die Marktschellenberger Gaststätten boten Gerichte rund um den Apfel an 

> Großer Frühschoppen am Sportplatz in Scheffau 

> Besuch des bekannten Salzburger Schrannenmarktes 

> Besuch beim Garten- und Landschaftsbau Russegger - Tipps vom Obst- und Gartenbauverein 

> Florale Herbstbastelei aus Naturmaterialien mit Melanie Kranawetvogl 

> Historisches, feierliches Erntedankfest mit Musik und Trachtenverein 

> Kostenlose, geführte Wanderung durch die Almbachklamm nach Ettenberg 

> Großer Schrannenflohmarkt mit Kinderflohmarkt am Marktplatz 

 

Bei der Auftaktveranstaltung- dem Frühschoppen am Sportplatz in der Scheffau wurde das neue Loipenspurgerät 

vorgestellt. Die SG Scheffau und der Tourismusverein Marktschellenberger bedankten sich, bei mit dieser 

Veranstaltung bei allen Spendern, die zum Weiterbestehen der Langlaufloipe in der Scheffau beigetragen haben. 

 

 
v.l. Manfred Angerer, Max Köppl, 1. Bgm. Franz Halmich,           Für gute Stimmung sorgten Maria und Michael Stocker 

Helfried Unterberger, Georg Kamhuber und Ivo König 

 

Bei herrlichen Herbstwetter und mit der musikalischen Untermalung von Maria und Michael Stocker waren alle 

Besucher begeistert. Nach dem Mädchenfußballspiel gab es Grillfleisch und Getränke. Am Nachmittag wurde noch 

Kaffee und Kuchen angeboten. Der Reinerlös der Veranstaltung kam nochmal dem neuen Pisten- Bully zugute!  

Wir danken an dieser Stelle nochmal allen Spendern sehr herzlich! 

 

Kreativität und handwerkliches Geschick war bei der "Herbstbastelei" im Lesesaal der Gemeinde gefragt.  

 

Viel Spaß hatten auch die Teilnehmer an der diesjährigen "Herbstbastelei". 

Melanie Kranawetvogl gab wieder wertvolle Tipps für die Gestaltung von Gestecken 

und floralen Kreationen.  

So entstanden auch heuer wieder eine Vielzahl von Kunstwerken die ihren "Machern" 

sicher noch lange Freude bereiten werden. 

 

DANKE Melanie für deine professionelle Unterstützung! 



 
 

Als Schlussveranstaltung der Apfelwochen, fand am 13. Oktober dann der Schrannen- Flohmarkt am Marktplatz statt. 

Diesmal waren auch die Schellenberger Kinder zum Kinderflohmarkt eingeladen. 

 

Der inzwischen zum vierten Mal stattfindende 

Schrannen- Flohmarkt am Marktplatz konnte sich 

über viele Besucher freuen.  

Auch diesmal wurden wieder vom Trödel bis zum 

kulinarischen Schmankerl alles angeboten. 

Bei besten Herbstwetter gab es viel zum 

"Stöbern & Schlemmen". 

 

Der Stand vom Kasladl ist schon fixer Bestandteil des Marktes. 

So können sich Hildegard und Bernhard Reiß bereits über viele 

Stammkunden freuen. 

 

Auch die "kleinen Schellenberger" 

wissen schon ganz genau wonach sie suchen!   Tanja vom Bäckerladen wurde kurzerhand zur Blumenfrau und hatte 

sichtlich ihren Spaß! 

 

Vielen Dank den Veranstaltern des Schrannen- Flohmarktes- Dominik Riegler und Helfried Unterberger 
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Erntedankandacht in der Grundschule 
 

Schon zum dritten Mal feierten alle Kindergartenkinder mit den Grundschülern zusammen eine 
Erntedankandacht in der Grundschule. 
Zusammen mit Diakon Hennecke gestalteten die Kinder ihre Feier. Besonders beeindruckend war die 
gegenseitige Rücksichtnahme während der Feier und die Aufmerksamkeit der Kinder, wenn andere etwas 
gestalteten oder vortrugen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Erntedank, ein Zeichen des Dankes für die reiche Ernte               Diakon Hennecke im Kreise der mitfeiernden Kinder 
 

 

Hochbeet für Grundschüler 
 

Der Gartenbauverein stellte der Grundschule dieses Jahr ein Hochbeet zur Verfügung. Herr Rußegger besuchte 
zusammen mit Frau Halmich die Grundschüler. Die Kinder durften unter fachkundiger Anleitung Kräuter, 
Kürbisse und Erdbeeren pflanzen. Die Kinder freuten sich schon auf die gemeinsame Pflege der Beete. 
Mittlerweile sind die Kürbisse für Erntedank geerntet worden. Ein neuer Blumenpflanztrog steht nun auch noch 
zur Verfügung. Vielen Dank allen freiwilligen Helfern des Gartenbauvereins. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Halmich und Herr Rußegger geben Hinweise                                         Anleitung zur richtigen Blumenpflege 
zum Bepflanzen 
 
     



Werben mit Kleinanzeigen 
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Pädagoginnen bilden sich für den Brandfall weiter! 
 
An einer Fortbildung nahmen Lehrkräfte der Grundschule Marktschellenberg und Erzieherinnen des Kindergarten 
vergangenen Montag teil. In Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Marktschellenberg wurde das richtige 
Verhalten im Falle eines Brandes geübt. 
 

Nach einem Vortrag von Johann Anfang, 1. Kommandant der FFW Marktschellenberg, über Brandursachen, 
Verhalten im Brandfall und nötige Löschmittel konnten alle Beteiligten die praktischen Löschübungen mit 
verschiedenen Feuerlöschern durchführen. 
 

Ziel der Fortbildung war vor Allem, die richtige Anwendung eines Feuerlöschers sowie die Scheu vor der 
Benutzung abzubauen, so dass im hoffentlich niemals eintretenden Fall eines Brandes in Schule oder Kindergarten 
aufflammendes Feuer bereits im Keim erstickt werden kann.  
 
Schriftführer, Simon Renoth, FFW Marktschellenberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Generalversammlung der  
Schützengesellschaft Almbachklamm 

 
Die Schützengesellschaft Almbachklamm lädt zur Generalversammlung mit anschließendem  
1. Schießen am Mittwoch, dem 07. November 2012, um 19.00 Uhr in das Gasthaus Almbachklamm ein.  
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen. 
 
Die Vorstandschaft 
 

 Unsere Anzeigenpreise:  
1 Seite   60.- €     oder     ½   Seite 40.- € 

¼ Seite   30.- €     Preise zzgl. Mwst. 
Sponsorenkästchen pro Monat 6,20.- € zzgl. Mwst. 

 
Marktschellenberger Bote – Marktplatz 5 – 83487 Marktschellenberg – email: erwin.hurter@t-online.de 
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Jahresausflug 2012 des Frauenbundes in die Nockberge 
 

Am 03. Oktober 2012 hatte der Frauenbund zu seinem Jahresausflug in die Nockberge und vorher zum Besuch der 
Hl. Familie in den Lungau geladen. Eine beachtliche Anzahl an Interessenten hatte sich angemeldet und das 
Omnibusunternehmen Färbinger aus Oberau übernahm die Fahrt. Die fröhliche Gesellschaft erreichte zunächst nach 
der Fahrt über den Radstädter Tauern Mauterndorf, wo in einem gemütlichen Lokal Gelegenheit zum „2. Früh-
stück“ geboten wurde. Nach dieser Stärkung erreichte die Gruppe eine Sehenswürdigkeit des Lungaues, nämlich die 
aus lebenden Zirben herausgeschnitzte Hl. Familie in Schönfeld. Staunend wurde das Kunstwerk betrachtet und 
Dekan Hennecke bat zu einem kurzen Gebet. Danach ging es über Innerkrems nach Kärnten in die Nockberge. Auf 
der Zechner-Alm konnte ein Alm-Museum besichtigt werden und nach kurzen Spaziergängen ging die Fahrt weiter 
bis zur Glockenhütte, die die Gruppe zum Mittagessen einlud. Danach ging es zur Turracher Höhe, wo der 
Turrachsee Gelegenheit zu einem Spaziergang bot. Die Rückfahrt erfolgte wieder über den Radstädter Tauern. 
Einen herzlichen Dank an Hermann Färbinger, der die Fahrt zu aller Zufriedenheit sicher durchgeführt hat. Der 
gemeinsame Tag wird allen Teilnehmern noch lange in Erinnerung bleiben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hl. Familie, kunstvoll und lebensecht 
       (Foto Klaus Nimmerfroh) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewerbungsfotos, Personalausweis, Biometrische Fotos für 
Führerschein, Reisepass, Krankenkassenkarten                                  € 15.- 

                    Biometrische Fotos auch für Österreich                                                 
 

          Fotos für den Schülerausweis       € 10.- 
 
 
 
 
 
 
 
 

Markt – Drogerie 
Ursula Riedl 

Marktplatz 5 
83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 225 
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St. Martins-Umzug des Kindergartens Marktschellenberg 
 

Der St. Martins-Umzug des katholischen Kindergartens St. Nikolaus Marktschellenberg findet am Dienstag, 13. 
November statt. Ab 16.30 Uhr verkauft der Elternbeirat im Pfarrhof-Garten Glühwein, Brotzeit und herbstliche 
Dekorationen. Ab 17.30 Uhr stellen sich die Kinder neben dem Pfarrhof zum Umzug auf. Um 17.45 Uhr startet der 
Zug durch die Salzburger Straße über den Marktplatz zur Pfarrkirche St. Nikolaus, angeführt von St. Martin hoch zu 
Roß und einer Abordnung der Musikkapelle Marktschellenberg. 
 
Den Anfang des Zugs bilden die Kindergartenkinder, danach kommen die Schulkinder und die Mutter-Kind-
Gruppe. Eltern und Zuschauer werden gebeten, sich am Bürgersteig entlang der Salzburger Straße aufzustellen, 
damit die Kinder genug Platz für ihren Umzug haben. Nach dem Gottesdienst in der Kirche gibt es am Marktplatz 
noch mal einen Glühweinverkauf des Elternbeirats vor Tanjas Bäckerladen. Kindergarten und Elternbeirat freuen 
sich auf viele Besucher! 
 

 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Die SG Scheffau- Schellenberg und der Tourismusverein Marktschellenberg 
 

bedanken sich bei allen Spendern für die nachträglich eingegangen Spenden: 
 

Stocker Josef und Josefa, Lenz Emmi, Reiß Bernhard, Sulzauer Katherl, Ponn Ferdl, Dietz Marlies, 
Stanggaßinger Sophia ( Pfeffererlehen), Angerer Anton (Hoisen)  und Angerer Hans. 
Danke auch allen Besuchern des Bully-Frühschoppen, die dadurch auch zur Finanzierung des neuen Pistenbully`s  
beigetragen haben. 
Wir hoffen nun auf einen schneereichen Winter und viel Freude beim Langlaufen. 
Spendenbescheinigungen können beim Kassier der SG Scheffau-Schellenberg  Georg Kamhuber unter Angabe  der 
genauen Adresse angefordert werden .  Tel. 08650/661 oder per E-Mail:  
 kassier@sgscheffau-schellenberg.de 
König Ivo              Unterberger Helfried 
1. Vorstand SG Scheffau –Schellenberg           1. Vorstand Tourismusverein  Marktschellenberg 
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Termine der Bäuerinnen 
 

Jahreshauptversammlung 
 
Am Dienstag, den 06. November 2012 findet um 19.00 Uhr die Abendmesse für alles verstorbenen Bäuerinnen und 
Landfrauen in der Pfarrkirche Marktschellenberg statt. 

Im Anschluss daran halten wir die Jahreshauptversammlung im Pfarrhof statt. 
Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

 

Adventmarkt 2012 
 
Adventmarkt mit Adventkranzweihe am Samstag, den 01. Dezember 2012 
 
Um 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst mit Adventkranzweihe und musikalischer Gestaltung. 
Im Anschluss findet der traditionelle Adventmarkt der Bäuerinnen unter den Arkaden statt. 
Adventkränze, Gestecke, Bastelsachen etc. werden zum Kauf angeboten. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir schon im letzten Jahr gibt es eine große Tombola. Der Erlös wird 
karitativen Zwecken gespendet. 
Wir freuen uns über viele Besucher. 
 

Die Schellenberger Bäuerinnen und Landfrauen. 
 

Gewünschte Adventkränze bitte vorbestellen! 
 

E.K. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

Musikausbildung e.V. Marktschellenberg  
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Einladung zur 
 

2. Jahreshauptversammlung 2012 
 
Am Mittwoch, 14.November  im Lesesaal der Gemeinde Marktschellenberg 

Beginn 17:00 
 
 Tagesordnung: 

1. Begrüßung Vorstand 
2. Bericht Kassenwart 
3. Entlastung des Vorstandes 
4. Auflösung des Vereines 

 
Monika Schwarzenbacher 
1. Vorstand 
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„Turnier der Orientierungslosen“ in der Scheffau 
 
Auch in diesem Jahr fand am 29.09.2012 das allseits beliebte Damenturnier im Stadion „Schwarze Erde“ der SG 
Scheffau-Schellenberg e.V. statt. Damenwartin Johanna Auer begrüßte dazu gleich vier Mannschaften, die bereit 
waren, im „Jeder-gegen-Jeden“-Modus, um die begehrte Trophäe zu kämpfen. Bei frühherbstlichen Temperaturen 
starteten die Kickerinnen pünktlich um 14 Uhr ins Turnier und boten den zahlreichen  Zuschauern packende 
Zweikämpfe, Ballgeschick,  großen Einsatz und die ein oder andere, manchmal auch ein wenig lustige, 
Showeinlage. Mit jeweils 4 Toren zeichneten sich besonders Melanie Hochreiter und Magdalena Angerer als 
sicherste Schützinnen aus. Als beste Torfrau wurde Antonia Aschauer gekürt.  
 

1. Platz Mops Action 

2. Platz SG Damen 

3. Platz D´Oimberger 

4. Platz Musik/Trachtlerinnen 

 
Für einen reibungslosen Ablauf sorgten die Fußballer der 1. Mannschaft der SG Scheffau-Schellenberg, die sich um 
das leibliche Wohl, der, mit großem Einsatz kämpfenden Sportlerinnen, kümmerten. Ein herzliches Dankeschön 
geht dabei an die Damen für die zahlreichen Salat- und Kuchenspenden. 
In den frühen Abendstunden ließ man gemeinsam den aktionsreichen Tag bei Grillgut und heiterer Musik 
ausklingen und verabredete sich schon für das nächste Jahr, wenn es hoffentlich wieder heißen wird…die 
„Orientierungslosen“ kommen. 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Obst- und Gartenbauverein 
 

Bei der ersten Pflanzen- und Gartenbedarftauschbörse des Obst- und Gartenbauvereins Marktschellenberg konnten 
zahlreiche Besucher begrüßt werden. Das Tauschen von Gartenstauden, Kübelpflanzen, Kräutern und 
Sommerblumen war genau so gefragt, wie die handgetöpferten Dekoartikel für Haus und Garten. Großer Andrang 
herrschte beim Baumschneiden, dem Wühlmäuse fangen und beim Imker. Anhand der mitgebrachten Äpfeln und 
Birnen führte Kreisfachberater Markus Putzhammer eine Sortenbestimmung durch. Beim gemütlichen 
Beisammensitzen wurden noch lebhaft Informationen und Ratschläge ausgetauscht, ebenso der Wunsch bekräftigt, 
diese Veranstaltung zu wiederholen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             Bestimmung von Apfelsorten mit Markus Putzhammer                                                              Baumschneiden mit Sepp Wanka 
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Große Freude im Kindergarten St. Nikolaus 
 
Große Freude herrscht im Marktschellenberger Kindergarten  
St. Nikolaus, denn der Gartenbereich wurde für die Kleinen fast  
vollständig neu gestaltet. Die alten Wipptiere wurden durch Neue 
ersetzt, die Rutsche versetzt, die Spielgeräte auf gleiches 
Bodenniveau gebracht und für die Sandkästen gibt es jetzt Schutz- 
netze, damit keine neugierigen Tiere hinein können. Als letztes  
blicken wir noch auf die baldige Installation eines Sonnensegels  
für die Terrasse im Garten. Gemeinsam mit Kindergartenleiterin  
Petra Dufter konnte sich der Familienreferent der Marktgemeinde, 
Thomas Jander, ein Bild von der sehr gelungenen Neugestaltung 
machen. Die Kinder finden ihren „neuen“ Garten einfach super. 
 
Der Dank des Kindergartens gilt allen Unterstützern und  
Sponsoren:  
 
Der Bürgerstiftung Berchtesgadener Land 
der Berchtesgadener Landesstiftung,  
der Sparkasse Berchtesgadener Land,  
dem Hofbrauhaus Berchtesgaden, 
dem katholischen Frauenbund Marktschellenberg  
sowie dem Markt Marktschellenberg, besonders den  
Mitarbeitern des Bauhofes. 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Junge Familie sucht Hof zur Übernahme.  
       Wir freuen uns über Hinweise unter:  
                    0049-176-23555737 
 
 
 
 
 Schon gewusst…… 
 
 Jeder Mensch nimmt in seinem Leben  
 etwa 30.000 kg Nahrung zu sich, das  
 entspricht einem Gewicht von sechs  
 Elefanten. 
 
 Eine Frau isst in ihrem Leben  
 durchschnittlich ganze vier Kilogramm  
 Lippenstift, das entspricht etwa  
 933 Stück. 
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Rainer Limpöck 

Magisches Berchtesgadener Land 
 

Ein Wanderführer zu den vergessenen und neuen Kraft‐ und Kultorten rund um den Untersberg. 
 
Ein Wanderführer zu den vergessenen und neuen Kraft‐ und Kultorten in Bad Reichenhall, Bayerisch Gmain, 
Bischofswiesen, Berchtesgaden,  Fürstenbrunn, Großgmain, Inzell, Kuchl, Maria Gern, Maria Ettenberg,  
Marktschellenberg, Oberau, Oberjettenberg, Piding, Ramsau, Schneizlreuth, im Lattengebirge, auf der Reiteralm, 
am Untersberg, am Königssee und am Watzmann.  
 
 Der Autor 
Rainer Limpöck wurde 1959 in Bad Reichenhall geboren und lebt bis heute im Berchtesgadener Land. Als Diplom 
Sozialpädagoge ist er seit fast 30 Jahren in der Erwachsenenbildung tätig. In seiner Kindheit begeisterten ihn die 
zahlreichen Sagen aus seiner Heimat und insbesondere die Mythen des Untersbergs mit den Untersbergmandln, 
dem Kaiser Karl und den Wildfrauen. Eltern und Großeltern machten ihn mit der umliegenden Bergwelt vertraut, in 

der er mit seiner Familie auch heute immer wieder anzutreffen ist. 
Vor vielen Jahren bekam er schließlich einen energetisch‐geomantischen Bezug zur 
beseelten Natur. Als schamanisch Tätiger erschloss sich ihm die Mythenwelt als Zugang 
zu einer Anderswelt, die mit den normalen Sinnen nicht erfahrbar ist. Er entdeckte 
Kraftorte und Kultplätze der Frühgeschichte, begann zusammen mit seiner Frau diese 
zu bereisen, zu dokumentieren und archivieren; zunächst im Internet 
(www.alpenschamanismus.de www.kraftort.org und www.untersberg.org) und seit 
2009 in seinen im österreichischen Pichler‐Verlag erschienenen Büchern „Die 
Zauberkraft der Berge“ und „Mythos Untersberg“. 
In seiner idealistischen, ganzheitlichen, spirituell‐ökologischen Arbeit vermittelt er 
insbesondere durch Vorträge (Vortragsreihe „Heimatwege“ zu beiden Seiten des 

Untersbergs), eine neue Sichtweise der Heimat und der Natur. Die Landschaftsmythologie und die integrative 
Heimatforschung sind für ihn damit auch zu Triebfedern geworden, immer neue Aspekte in Brauchtum und Religion 
zu finden. Ein sanfter Tourismus, der sowohl Einheimische als auch Gäste zu ihren spirituellen Wurzeln zurückführt, 
ist für ihn eine Herausforderung und Aufgabe geworden. 
Mit dem vorliegenden Wanderführer erschließt er dem Leser eine Welt voller Magie und Mystik des 
Berchtesgadener Landes, dessen Energiezentrum heute der Untersberg darstellt.  
Eine integrierte topografische Karte schafft einen einzigartigen Überblick über Erdenergien und deren Verteilung, 
über Kulte und Rituale, die einen praktischen Zugang dazu vermitteln. Gleichzeitig ermöglicht die Karte eigene 
geomantische Forschungen. Die beschriebenen Orte werden in einem metaphysischen, kosmischen Zusammenhang 
gestellt und sind nach Schwierigkeitsgrad/Erreichbarkeit gekennzeichnet. 
 
Verlag Anton Plenk, Koch‐Sternfeld‐Str. 5, 83471 Berchtesgaden 
www.plenk‐verlag .com, E‐Mail: plenk‐verlag@t‐online.de 
 
Softcover im Format 12,6 cm x 20 cm, 176 Innenseiten, über 136  
farbige Abbildungen, 63 Touren 
mit Wanderkarte 1:25.000 (mit allen Kraftlinien und Kraftsymbolen) 
Verkaufspreis 18,90 Euro (D), 19,40 Euro (A) 
 

Erhältlich bei: 
 

 Markt – Drogerie 
 Ursula Riedl 
 Marktplatz 5 
 83487 Marktschellenberg 
 Tel. 08650 / 225 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Montag, 5. November/3. Dezember 2012 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 14. November 2012 
Restmüll: Freitag, 2./16./30. November 2012 (14tg. Saisontonne) 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Bekanntmachung 
 
Der Markt Marktschellenberg hält am Donnerstag, den 08. November 2012, um 20.00 Uhr im 
Veranstaltungsraum des Feuerwehrhauses, Alpenstr.2, eine  
 

Bürgerversammlung ab.. 
 

Tagesordnung: 
1. Rechenschaftsbericht des Ersten Bürgermeisters 
2. Diskussion 
 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
 

Zuvor findet zwischen 19.00 und 19.45 Uhr eine Vorstellung des Vorhabens „Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes“ statt, zu deren Besuch alle Interessierten aufgerufen sind. 

 

Marktschellenberg, den 18. Oktober 2012 
 

 
 
Franz Halmich, Erster Bürgermeister 
 
Hinweis: Bitte nutzen Sie die Parkplätze im Ort, da die Stellplätze am Feuerwehrhaus für Einsatzfälle freizuhalten sind. 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Winterdienst – Hinweise für Haus- und Grundstückseigentümer 
 
..... in wenigen Tagen ist es wieder soweit .... 
 
Wir möchten Sie nochmals auf Räum- und Streupflicht der Hauseigentümer und Grundstücksbesitzer hinweisen. 
Nicht zuletzt im eigenen Interesse sollte man sich der Verpflichtung zum Räumen und Streuen der vor seinem 
Grundstück liegenden Gehbahnen bewusst sein. Falls ein Fußgänger auf einem unzureichend von Schnee- und 
Eisglätte befreiten Gehweg stürzt, kann dies unter Umständen sehr kostspielig werden. Es muss bei einem Unfall 
damit gerechnet werden, dass der Geschädigte Heilbehandlungskosten, Schmerzensgeld und eine 
Verdienstausfallentschädigung geltend machen kann. Auf die eigene Haftpflichtversicherung ist dabei nicht 
unbedingt Verlass, denn wenn man bei Eis und Schnee nichts unternimmt und so den Unfall eines Anderen billig in 
Kauf nimmt, fällt u. U. der Versicherungsschutz weg. 
 
Die Verpflichtung zum Räumen und Streuen der Gehbahnen im Winter stützt sich auf die Verordnung des Marktes 
Marktschellenberg vom 17.12.2001, wonach Eigentümer von Grundstücken und die zur Nutzung Berechtigten die 
Gehsteige oder die dem Fußgängerverkehr dienenden Teile am Rande öffentlicher Straßen, die sich vor deren 
Grundstück befinden, auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu erhalten haben. Dies hat an Werktagen jeweils 
zwischen 7.00 und 20.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen zwischen 8.00 und 20.00 Uhr zu erfolgen. 
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Bitte denken Sie daran, dass beim Streuen nur Sand, Splitt und andere geeignete Mittel benutzt werden dürfen. Die 
Verwendung ätzender Stoffe ist verboten. Ferner ist zu beachten, dass Kanaleinlässe und Hydranten freizuhalten 
sind. 
Ganz besonders möchten wir Sie auch darum bitten, den von den Räumfahrzeugen aufgeschütteten Schnee sowie 
Schnee vom eigenen Grundstück nicht auf die Straße zu schaufeln, da dadurch Verkehrsteilnehmer unnötig 
gefährdet würden. 
 
Auch der Markt Marktschellenberg ist bemüht, unter Einsatz aller zur Verfügung stehenden Kräfte und Mittel die 
Gefahrensituation auf Schnee- und eisglatten Straßen so gering wie möglich zu halten, um so die Unfallgefahr auf 
ein Mindestmaß zu beschränken. In diesem Zusammenhang möchten wir um Ihr Verständnis bitten, wenn bei länger 
anhaltendem Schneefall durch diesen Umstand Verzögerungen beim Räumdienst eintreten. Gerade in schneereichen 
Gebieten ist es von äußerster Wichtigkeit, dass sich Bürger und Kommune gemeinsam darum bemühen, die 
Gefahren, die Schnee und Eis mit sich bringen, einzudämmen.  
 
Helfen Sie deshalb auch mit, diesen Winter zu einem sicheren Winter zu machen, indem Sie Ihrer Räum- und 
Streupflicht gewissenhaft nachkommen. 
 
 
Winterdienst – Hinweise für Fahrzeuglenker  
 
Eis und Schnee können in wenigen Tagen Einzug halten, dies 
bedeutet Beeinträchtigungen auf Straßen und Wegen für alle 
Verkehrsteilnehmer - für den Winterdienst der Start in eine neue 
Saison. 
 
Um ein zügiges Räumen und Streuen zu gewährleisten, bitten wir alle 
Fahrzeuglenker, beim Abstellen und Parken ihrer Fahrzeuge auf 
Straßen und Wegen zu beachten, dass für die Fahrzeuge des 
Winterdienstes noch eine Fahrbahn in ausreichender Breite verbleibt. 
Der Gesetzgeber sieht hierfür ein Maß von 3 m vor (§ 12 Abs. 1 Nr. 1 der Straßenverkehrsordnung). Deshalb 
parken Sie möglichst rechts am Fahrbahnrand, um die gesetzlichen Vorgaben zu erfüllen. 
 
Auch in diesem Jahr wurde für die Salzburger Straße wie in den Vorjahren ein Haltverbot angeordnet, um den 
Winterdienst reibungslos gewährleisten zu können. 
 
Falls die Straße durch rechtswidriges Parken unpassierbar sein sollte, wären wir gezwungen, das Abschleppen des 
Fahrzeugs auf Kosten des Verursachers zu veranlassen. 
 
Die Nichtbeachtung führt zu besonderen Erschwernissen für den Winterdienst und Zeitverzögerungen zum Nachteil 
aller Verkehrsteilnehmer. 
 
Bei größeren Schneemengen muss ohnehin auf Teilstücken unserer Orts- und Gemeindestrassen künftig ein 
Haltverbot erlassen werden – allein der Sicherheit wegen, damit der Winterdienst ohne Behinderung durch 
abgestellte Fahrzeuge zügig durchgeführt werden kann. 
 
 
 

           Der „Marktschellenberger Bote“  
          ist auch online unter: 
 

          www.marktschellenberg.de 
 

                 www.tourismusverein-marktschellenberg.de 
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…..schon gewusst…..tierisches…… 
 

Es gibt eine Laufkäferart, die wegen ihrer stark ausgeprägten Gliedmaßen  
Agra schwarzeneggeri heißt. 
 

Der Diamant-Picassodrücker, Staatsfisch von Hawaii, heißt in der Landessprache 
>Humuhumunukunukuapu’a’a <. 
 
Impressum: 
Herausgeber: Erwin Hurter, Theresienstr. 1, 84518 Garching an der Alz, Tel.: 08634/2518320 Fax: 2518321 
Redaktion: Franz Heger, Norbert Schmidt, Erwin Hurter 
 Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln: Jeden Artikel bitte an: 
      erwin-hurter@t-online.de     oder     he.paparazzi@t-online.de  
 Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Mooswaldallee 6, 79108 Freiburg, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€, Preise zzgl. Mwst. 
 Sponsorenkästchen pro Monat 6,20-€ zzgl. Mwst. 
 Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne 

Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 114033 
Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
Redaktionsschluss: 19. November 2012, Erscheinungstermin: 6. Dezember 2012 

 

„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 
  

 
 
 
 
 
 
 

 
Reiner 

Autohaus Hans J. Reiner GmbH 
Salzburger Straße 20 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 94 30 0 

 
  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

FIAT    LANCIA      Reparatur aller Marken 
Gartenau 10   83471 Berchtesgaden   Tel. 08652 / 63374 

Metzgerei Groß- und Einzelhandel 
Frieder Stoll 

Frische Wurst & Bauernspeck aus 
eigener Herstellung 

Marktplatz 17    83487 Marktschellenberg 
Tel. : 08650 / 984230 

Rottenlift 
Familie Meisl 
Oberau-Gmerk

Kurmittelhaus Wienecke 
Untersteinerstraße 33 
83471 Schönau am Königssee 
Tel. 08652/61453  
www.kurmittelhaus-wienecke.de 

Massagen 
Krankengymnastik 
Kosmetik 
Wellness 
Kuranwendungen 
Wassergymnastik 

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrten und Reisen, Schüler- und 
Klassenfahrten, Städte- und Rundreisen, sowie Betriebsausflüge 
und Vereinsfahrten jeglicher Art mit modernen Reiseomnibussen 

und 50 Jahren Reiseerfahrung. 

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 66259 

www.faerbingerbus.de 
mail: reisen@faerbingerbus.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 
 
 
 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

Sport Esterle 
Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 1717 
Fax 08652 / 64546 

 

 
 
 
 

Magdalena Angerer 
Salzburger Straße 8 

83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 402988 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Katholischer 
Frauenbund 
Zweigverein 
Marktschellenberg 

Schwaiger 
Sanitär Heizung Spenglerei 
Solaranlagen Umweltschutz 

Ettenbergerstraße 8 
schwaiger-johann@aol.com 
Tel. 98497-0 Fax 98497-20

Sepp Zweckl 
Malerarbeiten Trockenausbau 
Alte Berchtesgadener Straße 28 

83487 Marktschellenberg 
Tel 08650 / 234   Fax 1348

Schellenberger Eishöhle 
Verein für Höhlenkunde 
Toni – Lenz - Hütte 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 
gemeinschaft 
SG Scheffau  
Schellenberg 
e.V.

BAU – BETRIEB BRANDAUER 
Ausführung sämtlicher Bauarbeiten 

Franz Brandauer 
Kedererweg 11 

83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 / 858   Fax 984488 

Nikolaus Rußegger 
Garten- und Landschaftspflege 

Kugelmühlweg 14    83487 Marktschellenberg

Trachtenverein 
D‘Schellenberger 

Tel. 08650 / 862 
Fax 08650 / 985975 

Maximilianstr. 8 – 83471 Berchtesgaden 
Telefon: 0049 (0) 8652 / 97658-0 
Telefax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 

info@wanie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
  
 

  

 
  

Schnurrer-Brennstoffe 
Salinenplatz 2 

83471 Berchtesgaden 
Telefon: +49(0)8652-2532 

Fax: +49(0)8652-1821 
boehnlein@schnurrer-brennstoffe.de 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 
83471 Berchtesgaden 
Tel. 08652 / 976761 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Elektro Kälte Heizung 
Sanitär Lüftung 
technisches Gebäudemanagement 
                    Schertler 
Alte Berchtesgadener Straße 22 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 874 Fax: 08650 / 656 
Notrufnummer: +49 160 / 98 73 07 79

BAUTENSCHUTZ  Wlodzimierz Owczarek 
Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  
 Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 
Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-
bekämpfung Estrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 
Nasszellen, Injektionstechnik 

 

 

Steinmetzmeister 
Christian Wolf 
Im Stangenwald 16 
83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

Gasthof Schorn, Familie Ziegler 
St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043/6246/72334 
www.gasthofschorn.at 

 
Ideal für Hochzeiten, Taufen, 

Familien- und Firmenfeier……. 
 

Gastfreundschaft, Atmosphäre, 
Tradition – der 

„SCHORNWIRT“ 
in St. Leonhard bei Salzburg 

Malerbetrieb 
Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 
83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz

 
 
Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 
 

Marktplatz 5   08650/225 
83487 Marktschellenberg 
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